
Der Bundestag hat eine Verlängerung der Regelungen bis zum 30. September 2021 beschlossen.

Teile der Regelungen wurden bereits jetzt bis Ende des Jahres verlängert. (Mit *Stern markiert)

Bis September 2021: Corona-Sonderregelungen in der Pflege 

 06131/ 26 52 034 (Täglich 8-20 Uhr) 
 www.pflegehilfe.orgiBei weiteren Fragen rund um das Thema Pflege steht Ihnen unsere 

unverbindliche und kostenlose Pflegeberatung unterstützend zur Seite.

Arbeitnehmer können sich 20 
statt 10 Tage freistellen lassen, 
um die Pflege eines 
Angehörigen zu organisieren. 
Das Pflegeunterstützungsgeld 
dient als Lohnersatz.

Kurzzeitige 
Arbeitsverhinderung*

Pflegende Angehörige können 
zurzeit kurzfristiger und flexibler 
ihre Arbeitszeit zugunsten der 
Familienpflegezeit reduzieren. 
Diese muss aktuell nicht direkt an 
die Pflegezeit anknüpfen.

Teilzeit durch 
Familienpflegezeit*

Der Entlastungsbetrag für 
Personen mit Pflegegrad 1 in 
häuslicher Pflege i. H. v. 125 € 
kann auch für andere notwendige 
Dienste wie Nachbarschaftshilfen 
genutzt werden.

Verwendung der 
Entlastungsleistungen

Für Pflegehilfsmittel zum 
Verbrauch stehen bis 31.12.2021 
60 € statt 40 € zur Verfügung. 
Dazu zählen u. a. Mundschutze, 
Desinfektionsmittel und 
Einmalhandschuhe.

Pflegehilfsmittel zum 
Verbrauch*

Entlastungsleistungen 
aus 2020 nutzbar

Nicht genutzte Entlastungs-
beträge aus dem Jahr 2020 
können verlängert bis 30. 
September 2021 weiter genutzt 
werden. Sie verfallen also nicht 
wie bisher schon zum 30. Juni. 

Täglich kostenlose 
Telefonberatung 

Der Verbund Pflegehilfe ist 
auch während der Pandemie an 
sieben Tagen in der Woche von 
8-20 Uhr erreichbar und berät 
zu allen Themen der Pflege - 
kostenlos und unverbindlich.

Beratungsbesuche 
wieder verpflichtend

Die Beratungsbesuche für 
Pflegegeldempfänger sind wieder 
verpflichtend abzurufen. Sie 
können allerdings telefonisch, 
digital oder, wenn gewünscht, 
per Video stattfinden.

Pflegegradbestimmung 
vor Ort oder telefonisch

Die Beurteilung des Pflegegrads 
soll ab sofort, je nach Pandemie-
geschehen, vor Ort stattfinden. In 
begründeten Ausnahmen findet 
sie weiter telefonisch auf Grund-
lage der vorliegenden Akten statt.

Erneute Verlängerung!
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